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Düsseldorf, 21. Februar 2024 

 

Parlamentsgespräch im Landtag: Zwei Jahre Krieg in der 
Ukraine 

Vor zwei Jahren, am 24. Februar 2022, hat Russland mit einer massiven Angriffswelle 

seinen Krieg gegen die Ukraine auf das gesamte ukrainische Staatsgebiet ausgedehnt. 

Erstmals seit Jahrzehnten ist Europa damit wieder Schauplatz einer großen kriegerischen 

Auseinandersetzung zwischen unabhängigen Ländern.  

Zum zweijährigen Jahrestag des Krieges in der Ukraine diskutierten auf Einladung des 

Präsidenten des Landtags, André Kuper, vor mehr als 100 Gästen im Düsseldorfer Landtag: 

Dr. Claudia Major, Leiterin der Forschungsgruppe Sicherheitspolitik bei der Stiftung 

Wissenschaft und Politik (SWP) und Frederik Pleitgen, CNN-Korrespondent und Journalist.  

Vor Beginn der Diskussionsrunde gab Iryna Shum, Generalkonsulin der Ukraine, Einblicke 

in die Situation der Ukrainerinnen und Ukrainer. 

André Kuper, der das Parlamentsgespräch eröffnete, sagte: „24 Monate Krieg, mitten in 

Europa. Leidende Menschen, zerstörte Städte, sinnloser Terror. Wir wünschen uns nichts 

sehnlicher als ein Ende dieses sinnlosen Krieges in der Ukraine. Der Schlüssel dafür liegt in 

Moskau, nicht in Kiew. Putin ist ein Aggressor, der die Demokratie bekämpft und unsere 

Freiheit offen bedroht. Wir werden die mutigen Ukrainerinnen und Ukrainer weiter 

unterstützen. Denn sie verteidigen nicht nur ihre eigenes Leben, sondern auch unsere 

Freiheit und Demokratie in Europa.“ 

Dr. Claudia Major leitet die Forschungsgruppe Sicherheitspolitik bei der Stiftung 

Wissenschaft und Politik: Die renommierte Sicherheitsexpertin sagte: „Die Ukraine hat nicht 

die Wahl zwischen Krieg und Frieden, sondern zwischen Krieg und russischer 

Gewaltherrschaft. Ohne politische, finanzielle, militärische und humanitäre Unterstützung ist 

die Ukraine dem russischen Angriff, Besatzung und Vernichtung preisgegeben, wie es in 
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den besetzten Gebieten bereits dokumentiert ist.“ 

Frederik Pleitgen arbeitet für CNN als Korrespondent und ist Experte für die Region. Er sagt: 

„Obwohl die russische Armee zur Zeit Gewinne zu verzeichnen hat, sind die Verluste enorm. 

Wenn die Ukrainer Munition bekommen und genug Leute mobilisieren können, werden sie 

wieder die Oberhand gewinnen können.“ 

Zum Abschluss des Parlamentsgesprächs wurde der Film "Freedom on Fire: Ukraine's Fight 

for Freedom" gezeigt.  

Zur Diskussionsreihe „Parlamentsgespräche“ lädt der Präsident des Landtags regelmäßig 

ein. Themen waren unter anderem Antisemitismus in Deutschland, die Zukunft Europas und 

der Einfluss der Demoskopie auf die Demokratie. 
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